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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 1.2 Natürliche oder naturnahe stehende Gewässer Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 5 Biotop mittleren Alters, 20 bis 50 Jahre 
 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 
7 Sehr hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als 

Puffer 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Eventuell ursprünglich angelegtes, langgestrecktes Kleingewässer, relativ naturnah eingewachsen inneralb eines Friedhofs. 
Auf dem Südufer mit angrenzender Böschung, die von Gehölzen bestanden ist. Hier wachsen Birken und Ahorn über das 
Wasser. In einem Teilbereich mit einem ausgeprägten Röhricht aus Schmalblättrigem Rohrkolben. Mit relativ flacher 
Neigung und gewässertypischer Vegetation auf rund 1 m Breite. Das Gewässer stark trübes Wasser, die Tiefe ist 
unbekannt. Submerse Vegetation ist nicht erkennbar. V.a. auf der Westseite ist ein großer Bestand von Seerosen 
vorhanden. Die Wasserführung liegt nur rund 30 cm unter dem benachbarten Gelände. 
 
Kein LRT, da aktuell neben der gepflanzten Seerose keine weitere Wasserpflanzenvegetation erkennbar ist. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  SEG Angelegte Stillgewässer, klein, naturnah, nährstoffreich (2018)  § 30 (2) 1.2 

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Auf dem Neuen Friedhof Harburg 
Nachbarnutzung/en Friedhof, tei ls intensiv genutzt, teils naturnahe Gehölze 
Rechtswert (X) 563191 Hochwert (Y) 5922208 
Bezirk Harburg Naturraum Marmstorfer Flottsandplatte (640.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Eißendorf (710) Gemarkung Eißendorf (711) 
Digitaler Grünplan x Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Vahrendorf Forst (Haake), Heimfeld, Eissendorf und Marmstorf [ HH-2039 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

132262 21103 6222 20 15.10.1985 K 6224 12 
132262 21095 6222 20 01.10.2002 K 6224 12 
132262 21096 6222 20 21.10.2009 K 6224 12 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

72130 0 6222_20_210718_1.JPG  
72131 0 6222_20_210718_4.JPG  
72132 0 6222_20_210718_3.JPG  
72133 0 6222_20_210718_2.JPG  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Leicht von Pflanzungen überprägt, evtl. Schadstoff belastetes Wasser 
Wertgesichtspunkte Dauerhaftes Flachgewässer, vermutlich mit Eignung als Amphibien-

Laichgewässer und als Wasservogelbiotop. 
zoologisch bedeutsame Strukturen Kleingewässer, wasserführende Gräben 
Bedeutung für Tiergruppe Amphibien 
 Libellen 
Maßnahmen Der Sukzession überlassen. 

 
 

Foto 

Fotodatei 6222_20_210718_1.JPG Fotodatei 6222_20_210718_2.JPG 
Bildbeschreibung k.A. Bildbeschreibung k.A. 
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Foto 

Fotodatei 6222_20_210718_3.JPG Fotodatei 6222_20_210718_4.JPG 
Bildbeschreibung k.A. Bildbeschreibung k.A. 
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

  
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Angelegte Stil lgewässer, klein, naturnah, 

nährstoffreich (2018) 
Biotoptyp SEG 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl. § 30 (2) 1.2 
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 9 - sehr naß 
Reaktion 7 - neutral  
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Gewässer  
Böschungshöhe 0.50 m 
Gewässertiefe 0.50 m 
Wasserführung g - gleichmäßige Wasserführung 
Strömung k - keine Strömung 
Trübung m - mittlere Trübung 

Standort, Relief  
Böschungsneigung flach - 1:2 bis 1:3 
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Deckg./Ant.  
naturnahe Uferveg. 50 % 
Schwimmbl.veg. 10 % 
submerse Veg. 0 % 

Veg. - Zeigerwerte  
Mahdverträglichkeit 5 - mäßig schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor 1. Juli) 
Futterwert 2 - sehr geringwertiges Futter 
Anz. Giftpflanzen 2 
Anz. Wechselfeuchtezeiger 4 
Anz. Überschwemmungsz. 5 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,4 
Boden Feuchte sehr naß 8,7 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6,2 
 Reaktion neutral  6,9 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor 1. Juli) 4,7 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 1,6 

 Wechselfeuchteanzeiger  4 
 Giftpflanzen  2 
 Überschw.anzeiger  5 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  

Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Aegopodium podagraria  (Giersch) 7 w                

Artemisia vulgaris  (Gewöhnlicher Beifuß) 7 w                

Calamagrostis epigejos  (Land-Reitgras) 7 w                

Calystegia sepium  (Zaun-Winde) 7 w                

Cardamine pratensis  (Wiesen-Schaumkraut) 7 w              V  

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 w                

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 w                
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Equisetum palustre  (Sumpf-Schachtelhalm) 7 w                

Galium palustre  (Sumpf-Labkraut) 7 w                

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 w                

Glyceria fluitans  (Flutender Schwaden) 7 w                

Glyceria maxima  (Wasser-Schwaden) 7 w                

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 w                

Ligustrum vulgare  (Gemeiner Liguster) 7 w                

Lycopus europaeus  (Gewöhnlicher Wolfstrapp) 7 w                

Nymphaea alba  (Weiße Seerose) 7 h           b 2    

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 w                

Potentilla anserina  (Gänse-Fingerkraut) 7 w                

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 w                

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 w                

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 

Brombeere) 

7 w                

Salix alba  (Silber-Weide) 7 w                

Salix caprea  (Sal-Weide) 7 w                

Salix viminalis  (Korb-Weide) 7 w                

Solidago gigantea  (Riesen-Goldrute) 7 w                

Stellaria graminea  (Gras-Sternmiere) 7 w                

Typha angustifolia  (Schmalblättriger 
Rohrkolben) 

7 z                

Typha latifolia  (Breitblättriger Rohrkolben) 7 w                

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 z                

     Anzahl Rote Liste Arten    1  1  
     Anzahl Arten 29   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


